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Der Besuch des „Z III" in der Reichshauptstadt .
* Das jüngste Zeppelinlustschiff hat nun gestern die Reichs¬

hauptstadt erreicht, den Kaiser begrüßt und die begeistert ge¬
stimmte Bevölkerung für das lange , bisher vergebliche Warten
entschädigt. Wieder war auf der weiten Fahrt gegen Wind
und Wetter und sonstiges Ungemach zu kämpfen, aber das
glückhafte Schiff hat , wenn auch mit einiger Verspätung , über
die Ungunst der Verhältnisse obgesiegt und seine Insassen an
das vorgesteckte Ziel gebracht. Berlin dürfte kaum eine so
allseitige, alle Bevölkerungskreise erfassende Begeisterung ge¬
sehen haben, alles jubelte den kühnen Luftschiffern aus dem
Süden mit aufrichtiger Freude zu , und der Kaffer gab durch
den ehrenvollen herzlichen Empfang , den er dem Grafen be¬
reitete , den Gefühlen des ganzen Volkes beredten Ausdruck.

Sämtliche Blätter widmen Graf Zeppelin ehrenvolle Be¬
grüßungen , u. a. schreibt die „Voss. Ztg .

" : „ Mit der zähen Ener¬
gie des Soldaten , der nicht weicht und nicht wankt , hat er mit
den Elementen gerungen , mit dem unstillbaren Erkenntnis¬
durst des Forschers den Kraftverhältnissen nachgesonnen, mit
der unendlichen Liebe des Philantropen geduldet und gehan¬
delt , bis er sein Ideal : die - sichere Fahrt durch die Lüfte ver¬
wirklichte . In seinem Luftschiff grüßt uns die Synthese der
besten nationalen Eigenschaften : des forschenden Tiefsinns
und der zielbewußten Tapferkeit , der unerschütterlichen zähen
Arbeit und des im Kampfe mit Zweifel und Widerstand nie¬
mals ermattenden Idealismus . In diesem Kometen am Him¬
mel droben, den unsere nationale Kraft bewußt herauf¬
beschwor und der darum in Wahrheit neue große Zeiten
kündet, lösen sich Widersprüche und Gegensätze in stolzer
Harmonie . Der Denker hat ihn geschaffen und ihm die Bahn
borgezeichnet und der Mann der Tat lenkt ihn kühn und
sicher über unseren Häuptern . So bezwingt er die alte
Fabel vom unversöhnlichen Gegensatz zwischen Theorie und
Praxis , mit der man die Sklaven der Gewohnheit zu ermun¬
tern und die forschenden Geister zu schrecken liebt . Aus der
Werkstatt des Forschers, aus schwierigen theoretischen Arbeiten
ist der greifbare Erfolg herausgewachsen, aus der stillen
Geistesarbeit keimte der laute und lebendige Triumph . Was
wir heute grüßen und feiern , ist der nationale Erfolg der
durchgeistigten Tat , die niemand zu rühmen braucht , weil sie
in ureigener Schrift , weithin sichtbar , ihren Erfolg und Wert
an den Himmel zeichnet .

"

Bon Bitterfelb nach Berlin .
Die Landung in Bitterfeld nach mühevoller Fahrt er¬

folgte am Samstag abend 6 Uhr 25 Min . Graf Zeppelin , der
mit einem Automobil dem Luftschiff entgegengefahren war ,
war wieder zur Stelle und auch der Kronprinz war auf dem
Landungsplatz , wo Tausende der Ankunft des Luftschiffs harr¬
ten , erschienen . Die Menge stimmte „ Heil dir im Siegerkranz "
und „Deutschland, Deutschland über alles " an . Inzwischen
war die Landung des Luftschiffs glatt erfolgt . Hilfreiche
Hände waren schnell an der Arbeit , den Koloß zu befestigen.
Spielend leicht ging alles vor sich. Dem Kaiser wurde sofort
von der Landung Nachricht erstattet . Aus der Gondel stie¬
gen der Graf Zeppelin jun . und Oberingenieur Dürr . Graf
Zeppelin und der Kronprinz begaben sich im Automobil nach
dem Hotel „Kafferhof" . — Der Chef des Stabes des Frei¬
willigen Automobilkorps, Kommerzienrat Büxenstein -Werlin ,
der mit seinem Automobil den „ Z. III " auf seiner Fahrt be¬
gleitet hat , telephonierte abends aus Ronneburg : „ Propeller
gefunden , inkl . Riemenschneider und Scheiben. Ein Flügel
fehlt . Wir bringen den Propeller mit .

"
Da der Kaiser den Wunsch geäußert hat , daß der „ Z . III "

am Sonntag die Fahrt nach Berlin antritt , hatte Graf Zeppe¬
lin nach der Landung eine eingehende Besprechung mit Direk¬
tor Colsmann über die Frage , ob es technisch möglich sei , trotz
des Verlustes des einen Propellers die Fahrt zu unternehmen .
Direktor Colsmann besprach sich zunächst noch mit Oberinge -
neur Dürr und Ingenieur Schwarz , und dann wurde beschlos¬
sen , den von Kommerzienrat Büxenstein aufgefundenen und
hierher gebrachten Propeller nicht einzusetzen, sondern ohne
den Propeller die Fahrt zu wagen , da der Verlust des einen
Propellers in bezug auf die Steuerung des Luftschiffes nur
von geringer Wirkung gewesen ist und nur die Geschwindig¬
keit etwas beeinträchtigt . Dem Kaiser wurde telegraphiert ,
daß das Luftschiff bei günstiger Witterung Sonntag früh in
Bitterfeld aufsteigen und um halb 1 Uhr in Berlin sein
würde.

Auf die Anfrage des Grafen an den Kaiser , wann die
Abfahrt erfolgen solle, sandte der Kaiser ein langes , über¬
aus liebenswürdiges Telegramm,

' in dem er die Hoffnung
aussprach, den Grafen gegen 12 Uhr über dem Tempelhofer
Felde zu sehen . Der Kronprinz ist gestern zwischen
14 und 448 Uhr im Automobil wieder nach Berlin gefahren.
Die Nacht verlief ruhig . Noch vor 146 Uhr kam Graf Zeppelin
im Automobil an , worauf sofort mit der Nachfüllung von Gas
begonnen wurde.

Um 148 Uhr morgens erfolgte der Aufstieg.
In der vorderen Gondel befanden sich Graf Zeppelin sein,

Graf Zeppelin jr ., die Oberingenieure Dürr und Kober,
Ingenieur Lau , Steuermann Hacker und die Monteure
Schwarz und Laburda ; in der Hinteren Gondel Direktor
Colsmann , Ingenieur Stahl und Monteur Käst.

(Telegramme .)
Wittenberg , 29 . Aug. „2 III " befand sich um 8 Uhr 40 Min .

über Wittenberg .
Berlin , 29 . Aug. (Amtliche Meldung .) Das Luftschiff

„2 III " hat um 9 Uhr 60 Minuten Beelitz in der Richtung
auf Wildpark zu passiert ; es hält sich an der Strecke.

Potsdam , 29 . Aug. Das Luftschiff befindet sich kurz vor
Potsdam und manöveriert über dem Krachenberg bei Caputh .

Grotz - Lichterfelde , 29 . Aug. Soeben , 10 Uhr 40 Minuten ,
wird das Luftschiff III ", hier sichtbar.

„Z. III " über und in Berlin .
Berlin , 29 . Aug. Das Luftschiff manövrierte um 10 Uhr

46 Minuten über dem Fichteberg bei Steglitz , erschien fünf
Minuten vor 11 Uhr über Schöneberg und begann sodann
seinen Flug über Berlin .

Bei der Annäherung an die Stadt Berlin über Schöneberg
verminderte das Luftschiff seine Geschwindigkeit. Man konnte
deutlich sehen , wie an Ort und Stelle die verschiedenen
Manöver ausgeführt wurden , augenscheinlich um die Ankunft
des Kaisers auf dem Tempelhofer Felde abzuwarten . Etwa
von 11 Uhr 30 Min . ab wandte sich der Ballon in der Rich¬
tung auf Schöneberg, Friedenau und Steglitz , die also ziem¬
lich weit vom Tempelhofer Felde entfernt liegen ; er führte
die verschiedensten Manöver aus , vielfach das Vorderteil nach
abwärts richtend. Gegen 12 Uhr manövrierte das Luftschiff
noch immer westlich vom Tempelhofer Felde , ohne sich dem
letzteren erheblich zu nähern . Es scheint , daß Graf Zeppelin
die Absicht hat , pünktlich um 1214 Uhr, wie vorher angekündigt ,
nach dem Tempelhofer Felde zu kommen .

Um 141 Uhr kam das Luftschiff auf das Tempelhofer Feld
zur Begrüßung des Kaisers . Es verneigte sich mehr¬
mals und fuhr dann unter dem Glockengeläute der benach¬
barten Kirchen und dem Jubelrufen Hunderttausender auf
den Straßen und Dächern der Gebäude von dem Tempelhofer
Feld nach dem Kreuzberg und kehrte dann wieder nach dem
Standplatze des Kaisers zurück , wo es die verschiedensten
Wendungen und Manöver ausführte . Es herrschte pracht¬
volles Wetter .

Vom Tempelhofer Felde fuhr das Luftschiff etwa 10 Minu¬
ten vor 1 Uhr über dem Belle-Alliance-Platz , Richtung Mark¬
grafenstraße , nach dem Königlichen Schloß, umfuhr , die Spitze
abwärts neigend, das Schloß, wandte sich sodann gegen das
Rathaus , dessen Turm ebenfalls umfahren wurde . Der Turm
war von Mitgliedern des Magistrats , der Stadtverordneten¬
versammlung , den Beamten und Gästen dicht besetzt. Eine
Musikkapelle begrüßte das Luftschiff mit dem Liede : „Deutsch¬
land , Deutschland über alles !" Der Ballon umkreiste dann
den Turm der Petrikirche, wandte sich von hier zur Straße
„Unter den Linden" und fuhr über diese hinweg bis zum
Brandenburger Tor . Vom Brandenburger Tor fuhr das Luft¬
schiff in großem Bogen über die nördliche Friedrichsstadt und
die Oranienburger Vorstadt und bog dann wieder nach Süden
dem Schloß zu . Der „ Z . III " wandte sich hierauf nach dem
Fricdrichshain , wo ein große Menge Schulkinder zur Begrü¬
ßung des Ballons Aufstellung genommen hatten . Das Luft¬
schiff machte dort verschiedene Wendungen, nahm dann wieder
die Richtung über das Rathaus nach der Leipziger Straße über
die Friedrichsstadt hinweg nach dem Tiergarten und wandte
sich sodann über Moabit nach Norden.

Tegel, 29 . Aug. Um 1 Uhr 15 Min . kamen in Automobilen
vom Tempelhofer Felde der Kaiser , die Kaiserin , Prinzessin
Viktoria Luise, der Kronprinz , die Kronprinzessin , Prinzessin
Eitel Friedrich, sowie die unverheirateten Prinzen nebst Ge¬
folgen. Kurz vorher war Herzog Adolf Friedrich von Mecklen¬
burg eingetroffen, der vom Geheimerat Lewald begrüßt wurde .
Mit der Kaiserlichen Familie war Generaloberst v . Kessel ein¬
getroffen. Das Luftschiff erschien ab und zu über den Föhren ,
die das Schießgelände umgeben. Um 1 Uhr 40 Min . erschien
„ Z. III " über dem Ostrande des Exerzierplatzes , machte einen
Bogen nach Norden und schwenkte dann von Norden nach dem
Ankerplätze ein. Um 1 Uhr 46 Min . wurde aus der vorderen
Gondel das erste Tau geworfen. Um 1 Uhr 61 Min . berührte
die vordere Gondel den Erdboden und während der Kaiser den
Grafen Zeppelin begrüßte, intonierte die Militärkapelle :
„Deutschland, Deutschland über alles .

"
Nach der Begrüßung durch den Kaiser hießen die Kaiserin

und die anderen Mitglieder der Kaiserlichen Familiie den
Grafen Zeppelin herzlich willkommen . An der Spitze der
Stadtvertretung von Berlin hielt der Bürgermeister Dr . Reicke
eine Ansprache . Nachdem der Bürgermeister seine Rede ge¬
schloffen hatte , sagte Seine Majestät der Kaiser : „ Seine
Exzellenz Graf Zeppelin Hurra , Hurra , Hurra !" Die An¬
wesenden stimmten begeistert in das Hurra ein . Alsdann be¬
sichtigte der Kaiser, während die Kapelle konzertierte , die Gon¬
del und die Art der Verankerung . Hierauf begaben sich die
Majestäten , welche den Grafen Zeppelin in ihre Mitte ge¬
nommen hatten , zum Automobil. Dort ließ der Kaiser seinen
Gast zuerst in sein Automobil steigen und setzte sich darauf
sofort links neben ihn . Um 2 Uhr 10 Min . verließen die
Herrschaften den Ankerplatz und fuhren auf der Chaussee nach
Charlottenburg . Der Kaiser und Graf Zeppelin wurden von
dem Publikum mit stürmischen Hurrarufen begrüßt .

Unmittelbar nach der Landung des „ Z. III " auf dem Tege¬
ler Schießplatz wurde der Flugtechniker Orville Wright dem
Kaiser und von diesem dem Grafen Zeppelin vorgestellt.

Seit 3 Uhr ist dem Publikum das Betreten des Schießplatzes
in einem großen Umkreise um das Luftschiff herum gestattet ,
doch ist der Andrang verhältnismäßig nicht groß . Alles ver¬
läuft ruhig und ohne Gedränge , so daß die Rettungsmann¬
schaften fast gar nicht in Aktion zu treten brauchten . Im
weiteren Verlaufe des Nachmittags hat sich der Menschenan¬
drang sehr gesteigert, doch verläuft bei der vorzüglichen Orga¬
nisation des An - und Abmarsches alles in hervorragender
Ordnung .

Berlin , 29. Aug . Nach Mitteilungen des Grafen Zeppelin
jun . ist die erste Absicht, im Laufe des Nachmittags die Rück¬
fahrt anzutreten , aufgcgeben worden, da einer der Hinteren
Propeller des Luftschiffes ausgewechselt werden
muß . Die dazu erforderlichen Teile werden von einem In¬
genieur aus Bitterfeld hierher gebracht, so daß diese Arbeit
am Abend vorgenommen werden dürfte . Infolge der prallen
Sonne des heutigen Tages hat das Luftschiff viel Gas ver¬
loren . Die Gasnachfüllung soll heute abend ausgeführt wer¬
den . Der Antritt der Rückfahrt dürfte demgemäß erst in spä¬
ter Nachtstunde erfolgen-

An der Frühstücks tafel bei Ihren Majestäten nahmen
Graf Zeppelin im dunklen Jakettanzug , wie er vom Luftschiff
kam, sowie Direktor Colsmann , Oberingenieur Dürr und
Oberingenieur Kober teil . Der Kaiser trank während des
Mahles jedem dieser Herren zu. Nach dem Frühstück zeigte
sich der Kaiser wiederholt mit dem Grafen Zeppelin am offe¬
nen Fenster über der Portaltür ; die im Lustgarten versam¬
melte Menge brach in donnernde Hurrarufe aus und sang die
„Wacht am Rhein " und „Deutschland, Deutschland über alles ".

Um 3 Uhr 56 Min . ist Seine Majestät der Kaiser nach
Swinemünde zu den Flottenmanövern abgereist, auf dem
Wege zum Bahnhof stürmisch begrüßt.

Berlin , 30 . Aug. Graf Zeppelin hielt, als er den auf
Befehl des Kaisers ihm für die Rückfahrt zur Verfügung ge¬
stellten Kaiserlichen Salonwagen bestieg, gerührt über die
begeisterte Haltung des Publikums , etwa folgende Ansprache:

„Ich danke Ihnen und Ihren Mitbürgern für die warme
und begeisterte Aufnahme, die ich nicht nur beim Kaiser und
dem Kaiserlichen Hause, sondern bei der ganzen Bevölkerung
gefunden habe. Sie wissen , daß es schon lange mein Wunsch
war , nach Berlin zu kommen . Wenn es mir trotz vieler Zwi¬
schenfälle , die mich auch auf dieser Fahrt betroffen haben, ge¬
lungen ist , so habe ich dies Gott zu danken . Nochmals herz¬
lichen Dank.

"
Berlin , 30 . Aug. Noch nie hat das Tempelhofer Feld eine

so gewaltige Menschenmenge gesehen wie gestern
und doch sind ernsthafte Unfälle nicht vorgekommen .

Die Rückfahrt .
Berlin , 30 . Aug. Das Luftschiff III " trat gestern abend

11 Uhr 24 Min . die Rückfahrt an und nahm südwestlichen
Kurs .

Bitterfeld , 30. Aug. Nach Mitteilung von authentischer
Stelle hat III " einen Bruch des zweiten vorderen
Propellers erlitten . Ein Stück des Propellers durchschlug
die Hülle. Infolgedessen strömte Gas aus , doch konnte man
sich durch Ballastausgabe oben halten . Es wurde aber vor¬
gezogen, die Fahrt nicht fortzusetzen . Die Landung erfolgte
auf einer Heide bei Buelzig . Die Reparatur wird zwei
Tage beanspruchen, da Gas nachgefüllt und die Hülle geflickt
werden muß.

Friedrichshafen , 30. Aug. Wie die Luftschiffbaugesellschaft
Zeppelin mitteilt , hat Oberingenieur Dürr nach Buelzig
bei Halle , wo das Luftschiff gelandet ist, Hilfsmann¬
schaften erbeten. Die Reparatur wird zwei Tage dauern .

Kaden - Badener Rennen
unter Leitung des Internationalen Rennkomitees .

Ergebnisse des fünften und sechsten Renntages .
Samstag 28. August .

1. Rennen . Kurverwattnngspreis . 5000 M . 1800 Meter .
Es liefen 2 Pferde . 1 . Hrn . Haniels br. H . „Adjunkt" 2.
Graf Hermersbergs dbr . H . „ Conto loro "

. Tot . Sieg : 12 : 10.
2. Großer Preis von Baden . Goldpokal des Groß¬

herzogs und 50 000 M . Es liefen 6 Pferde . Totes Rennen
zwischen Mons. Blancs F .-St . „Azalee" und Madame Chere-
meteffs br . St . „Mademoiselle Bon"

. Dritter : Herrn Wein¬
bergs dbr . H . „ Fervor "

. Vierter : Gestüt Graditz br . H . „Gold¬
gulden "

. Tot . Sieg : 21 : 10 ( „ Azalee "
) , 89 : 10 ( „ Mademoi¬

selle Bon "
) ; Platz : 23, 46 : 10.

3. Chamantreniien . 7000 M . 1000 Meter . Es liefen
4 Pferde . Erster : Fürst Hohenlohe -Ohringens F .-H . „Sara -
sate"

. Zweiter : Gestüt Graditz F .-H . „ Gauß "
. Dritter :

Weinbergs br . St . „Letizia" . Tot . Sieg : 53 : 10 ; Platz : 20,
19 : 10.

4. Wafferfallrennen . 5500 M. 1600 Meter . Es liefen
7 Pferde . Erster : Flatmans dbr . St . „ Zora " . Zweiter :
Leibls schwbr. H- „Longchamps "

. Dritter : Frhr . v . Heintzes
br . W. „ Burwood"

. Tot . Sieg : 26 : 10 ; Platz : 14, 19 : 10.
5. Fremersberg -Hürden-Handicap. 7000 M . 3000 Meter .

Es liefen 8 Pferde . Erster : Mons. Pfizers br . St . „Vae Vic-
tis " . Zweiter : Lindenstaedts schw. H . „ Polichinelle". Dritter :
Blatts br . H . „ Niman".

Sonntag , 29. August .
1 . Rennen . Merkur -Rennen. 4600 M . Distanz 1000 Me-

ter . Es lief nur ein Pferd und zwar ging Wendhofs br . St .
„Schlutznote" über die Bahn.

2. Rennen . Preis von Lichtental. 6000 M . Distanz 2000
Meter . Es liefen drei Pferde . 1. Haniels F. -St . „Tutti -
Frutti ". 2. Wendhofs F .-W . „Schlips" . 3. Mr . Rays br . H.
„Vigilant "

. Tot . : Sieg 30 : 10.
3 . Rennen . Badner Prince »f Wales Stakes . 16 000 M.

Distanz 1300 Meter . Es liefen sieben Pferde . 1 . Mons . Hen-
nessys F . -H . „Durfort II "

. 2. Gestüt Graditz F .-H. „Rauh¬
reif " . 3. Gestüt Unnas br. St . „Dinas " . Tot . : 42 : 10,
Platz 18, 22 , 26 : 10.

4 . Rennen . Preis der Stadt Baden-Baden. 10 000 M.
Distanz 2000 Meter . Es liefen drei Pferde . 1 . Wendhofs br.
H. „ Swirtigal "

. 2. Weinbergs dbr. H. „Horizont II " . 3 . Ge¬
stüt Weils br . St . „Tausendschön "

. Tot . : Sieg 12 : 10.
5. Rennen . Große Badener Steeple- Chase . 20 OM M . Di¬

stanz 6000 Meter . Es liefen drei Pferde . 1 . Nöthers dbr . W.
„ Druid Hill"

. 2 . Gestüt Brandwerders dbr . St . „Helga". 3.
Mr . Williams F . - W . „Santo " . Tot . : Sieg 23 : 10.

6. Rennen . Abschied-Handicap. 4000 M. Distanz 16M
Meter . Es liefen zehn Pferde . 1 . v . Oppenheims br . H.
„Oranier " . 2 . Kampfhenkels F .-St . „Blaustrumpf " . 3 . v.
Oppenheims br . W. „Götterbote"

. Tot : Sieg 45 : 10. Platz 48,
20, 21 : 10._ _ _

Verantwortlicher Redakteur:
(in Vertretung von Julius Kah ) Adolf Kersting , Karlsruhe .

Druck und Verlag:
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Zentral -Handels- Register für das Großherzogtum Baden.
Laden . B .514

Nr . 8 . 6182 . In das Handelsregi¬
ster Abt. Z, Bd . II . O .- Z. 289 , Firma
A. Vogel in Baden , wurde eingetra¬
gen : Tie Firma ist erloschen .

Baden , den 25. August 1909.
Grotzh. Amtsgericht.

Donaueschingen. B .499
Im Handelsregister 8 Band l

Seite 47/48 unter O .-Z . 6 ist heute
eingetragen worden : Bürsten - und
Pinselfabrik Donaueschingen, vormals
Mez und Cie., G. m . b . H . in Allmends¬
hofen, als Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung . Der Gesellschaftsver-
trag ist vom 8. Juli 1909 . Die Dauer
der Gesellschaft ist unbeschränkt. Ge¬
genstand des Unternehmens : Fabri¬
kation und Vertrieb von Bürsten ,
Pinseln und einschlägigen Fabrika¬
ten . Stammkapital 540 000 M . Ge¬
schäftsführer : David I . Dukas in
Striegau . Die Gesellschafter Julius
Mez, Oskar Mez und Albert von Ho¬
fer bringen als Stammeinlagen das
ihnen gehörige Fabrikgeschäft der
Bürsten - und Pinselfabrik Donau¬
eschingen Mez und Cie nebst Zubehör
mit Aktiven und Passiven nach dem
Stande vom 1 . Juli 1908 ein im
Werte von 840 000 M ., Julius Mez
ist daran beteiligt mit 216 000 M .,Oskar Mez mit 144 000 M ., Albert
von Hofer mit 180 000 M.

Donaueschingen, 24 . August 1909.
Großh . Amtsgericht I-

Eppingen . B .489
Handelsregister . Bei O .-Z . 126

Abt. -1 Band I , die Firma Jacob
Tfcherter in Eppingen betreffend ,wurde eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Eppingen, den 21 . August 1909 .

Grotzh. Amtsgericht.

Freiburg . B .832
In das Handelsregister -1 wurde

eingetragen :
Band I , O .-Z. 339 : Firma Max

Kenner, Freiburg , betr .
Die Firma ist erloschen.
Freiburg , den 25 . August 1909 .

Gronh . Amtsgericht.

Heidelberg. B .500
Zum Handelsregister Abt. Band

III , O .-Z . 258 wurde eingetragen :
Firma „Badenia Automat , Peter L
Louise Bosch" in Heidelberg, offene
Handelsgesellschaft, begonnen am 30.
Juni 1908 . Persönlich haftende , gleich¬
berechtigte Gesellschafter sind : Re¬
staurateur Peter Bosch und dessen
Ehefrau Louise geb . Sengmüller in
Heidelberg.

Heidelberg, den 24 . August 1909 .
Grotzh. Amtsgericht II .

Heidelberg. B .633
Zum Handelsregister Abt. ^ Band

III O .-Z . 260 wurde eingetragen :
Firma „Friederike Oppenheimer " in
Heidelberg. Inhaberin Kaufmann Her¬
mann Oppenheimer Ehefrau , Friede¬
rike geb . Kahn daselbst. Dem Kauf¬
mann Hermann Oppenheimer in Hei¬
delberg ist Prokura erteilt .

Heidelberg, den 25 . August 1909 .
Grotzh . Amtsgericht II .

Karlsruhe . B .470
In das Handelsregister B. wurde

eingetragen :
Band I O .-Z. 247 zur Firma

I . Marum , Karlsruhe : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst ; der Gesellschafter
Ferdinand Warum ist aus dem Ge-
schüft ausgetreten ; dieses wird von
dem bisherigen Gesellschafter JakobMarum als Einzelkaufmann unter
der seitherigen Firma weitergeführt .Band IV , O .-Z . 106 zur Firma
Deutsche Kleinmaschinen- Werke , Mün¬
chen mit einer Zweigniederlassung in
Karlsruhe unter der Firma Deutsche
Kleinmaschinenwerke Zweigniederlas¬
sung Karlsruhe . Die hiesige Zweig¬
niederlassung der Gesellschaft ist auf¬
gelöst und die dem Alban Patzschgerhier für dieselbe erteilte Prokura er¬
loschen .

O .-Z . 132 : Firma und Sitz : Ferdi¬nand Marum , Karlsruhe , Einzelkauf¬mann : Ferdinand Marum , Kauf¬mann , Karlsruhe .
O .-Z. 133 : Zur Firma W. RiegerL Co., Karlsruhe : Ulrich Hof, Kauf¬mann , Karlsruhe , ist als weiterer

persönlich haftender Gesellschafter in
das Geschäft eingetreten . Die Kollek¬
tivprokura des Georg Möhn ist er¬
loschen . Die Kollektivprokura des
Karl Gaedcke ist in eine Einzelprokura
umgewandelt mit der Maßgabe , daß
derselbe selbständig zur Vertretungder Gesellschaft berechtigt ist .

Karlsruhe , den 21 . August 1909 .
Grotzh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . B .536
In das Handelsregister 8 Band II ,O .-Z . 34 wurde zur Firma Neue

Karlsruher Schiffahrts - Aktiengesell¬
schaft in Karlsruhe eingetragen :
Paul Busser, Kaufmann in Karlsruhe ,
ist als Prokurist bestellt mit der Be¬
rechtigung, in Gemeinschaft mit

einem Vorstandsmitglied die Gesell¬
schaft zu vertreten.

Karlsruhe , den 25 . August 1909 .
Grotzh . Amtsgericht VI .

Karlsruhe . B .546
In das Handelsregister 8 Band II ,O . -Z . 71 wurde zur Firma Pety -

Glasmalerei , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Karlsruhe , einge¬
tragen : Jeder Geschäftsführer ist für
sich allein berechtigt, die Gesellschaft
zu vertreten .

Karlsruhe , den 26 . August 1909.
Grotzh . Amtsgericht VI .

Kenzingen. B .647
B,. In das Handelsregister Abtei¬

lung Band I wurde eingetragen :
1. Zu O .-Z . 48 — Firma : G. Hauser ,

Endingen — : Inhaber ist jetzt Sieg¬
fried Hauser , Kaufmann in Endin¬
gen.

2. Zu O .-Z. 17 — Firma : S Weil,
Riegel — . Offene Handelsgesellschaft:Die Gesellschafter Adolf Weil und
Edmund Weil, Weinhändler in Rie¬
gel, sind in das Geschäft als persönlich
haftende Gesellschafter eingetreten .Tie Gesellschaft hat am 1. August
1909 begonnen.

3 . Unter O .-Z. 144 — Firma : Al¬
bert Harter , Wyhl. Inhaber ist Kauf¬mann Albert Harter in Wyhl. An¬
gegebener Geschäftszweig: gemischtes
Warengeschäft.

8 . In das Handelsregister Abt. 8
Band I wurde eingetragen :

Unter O .-Z . 7 Badische Holzwaren -
und Leiterfabrik , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Kenzingen. Ge¬
genstand des Unternehmens ist der
Erwerb und Betrieb der bisher von
Fabrikant Bernhard Himmelspach in
Kenzingen betriebenen Holzwarenfa¬brik. Stammkapital ist : fünfunddrei -
tzigtausend Mark . Geschäftsführer
find : Fritz Müller , Kaufmann in
Freiburg , Hermann Zimmer , Privat¬
mann in Cmmendingen . Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 16. August 1909
abgeschlossen . Jeder Geschäftsführer
ist für sich allein zur Vertretung der
Gesellschaft und zur Zeichnung der
Firma berechtigt; zur Eingehung von
Verbindlichkeiten über 1000 M . ist die
Zustimmung sämtlicher Gesellschafter
erforderlich. Die Einlage des Gesell¬
schafters Fritz Müller besteht außerin einer Bareinlage in einer Hypothe¬
kenforderung, die sich mit rückständi¬
gen Zinsen in Höhe von 500 M . auf20 500 M . beläuft und im Grundbuch
Kenzingen, Band 70, Heft 4, Abtei¬
lung III unter laufender Nummer 2
auf die Grundstücke Lgb .-Nr . 6061 ,5058 , 5059 , 6059 ». und 5052 eingetra¬
gen ist.

Kenzingen, den 24 . August 1909.
_ Grotzh . Amtsgericht.
Konstanz.

'
B .561

Zum Handelsregister Band II
Seite 68, Firma Ziegler und Groß in
Konstanz wurde eingetragen : Kauf¬mann Karl August Ziegler in Kon¬
stanz ist gestorben; das Geschäft ist
auf das Gesamtgut der fortgesetzten
allgemeinen Gütergemeinschaft zwi¬
schen Karl August Ziegler Witwe
Mathilde geb . Bürgi in Konstanzund deren Kinder Kaufmann Bruno
Senger Ehefrau Mathilde Elisa¬beths Helene geb. Ziegler , ElisabethMarie Luise Ziegler , beide in Kon¬
stanz, Anna Marie Emma Zieglerund Emilie Viktoria Karoline Zieg¬ler , letztere beiden minderjährig ,übergegangen und wird von Karl Au¬
gust Ziegler Witwe unter der seit¬herigen Firma weitergeführt . Kauf¬mann Bruno Senger in Konstanz istin das Geschäft als persönlich haften¬der Gesellschafter eingetreten . Die
Gesellschaft hat am 1 . Juli 1909 be¬
gonnen.

Band III ., O .-Z. 66 : Die FirmaBodensee- Plakatinstitut Heinrich Schatzin Konstanz. Inhaber : Heinrich
Schatz , Buchdruckereibesitzer in Kon¬
stanz.

Band II , O .-Z . 120 : Firma Louis
Klingler Nachfolger, Bernhard Kaiserin Konstanz: Das Geschäft ist aufKaufmann Wilhelm Jauch in Kon¬
stanz übergegangen, der es unter der
Firma Louis Klingler Nachfolger,Inhaber Wilhelm Jauch weiterführt .Die an Kaufmann Johann Kaiser in
Konstanz erteilte Prokura ist erlo¬
schen.

Konstanz, den 27 . August 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . B .487
Zum Handelsregister .-V wurde heute

eingetragen :
1 . Band II , O . -Z . 147, Firma „Karl

Bohne" in Mannheim : Die Firma
ist erloschen .

2 . Band XII , O . - Z . 197, Firma
„S . Kommen" in Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

3 . Band XIII , O .-Z . 52, Firma
„Johannes Wollenschläger" in Mann¬
heim : Die Firma ist geändert in
„ Dampf -Waschanstalt Frauenlob Wol¬
lenschläger" . Geschäftszweig: Be¬
trieb einer Dampfwaschanstalt .

4 . Band XIII , O .-Z . 175, Firma
„L . L L . Rosenbaum" in Mannheim :
Die Gesellschaftist mit Wirkung vom 9.
August 1909 aufgelöst und die Firma
erloschen .

5 . Band XIV , O .-Z . 101 : Firma
„ Leo Rosenbaum " in Mannheim lA
1 , 4s . Inhaber ist Leo Rosenbaum,
Kaufmann in Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Ausstattungsgeschäft und
Wäschefabrik.

6. Band XIV , O .-Z . 102 : Firma
„H. Schilling L Cie." in Mannheim ,X 5, 11 . Inhaberin ist : Felix Pyhrr ,
Rentnerswitwe Sophie geb . Thoma,
Freiburg i . B. Geschäftszweig:
Münchner Tarso - Arbeit D . R. P .

Mannheim , den 14. August 1909.
Grotzh. Amtsgericht I .

Mannheim . B.488
Zum Handelsregister 8 Band VIII

O .-Z . 24 wurde heute eingetragen :
Firma „Zum Sohn der Wildnis

Gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Mannheim , 8 2, 3. Gegenstand
des Unternehmens ist der Erwerb und
die Verwertung der Liegenschaft 8
2, 3 in Mannheim samt allem Zube¬
hör und die Verpachtung des im ge¬nannten Hause seither geführten
Weinrestaurants unter der Bezeich¬
nung „Zum Sohn der Wildnis " .Die Gesellschaft ist befugt , gleichartigeund ähnliche Unternehmungen zu er¬
werben oder sich an solchen zu betei¬
ligen. Das Stammkapital beträgt20 000 Mark . Geschäftsführer sind :
Hermann Liebendörfer , Kaufmann in
Deidesheim , und Karl Schmitt jun .,
Kaufmann in Mannheim .

GeseU >cyaft mit beschränkter Haf¬
tung .

Der Gesellschaftsvertrag ist am 7.
August 1909 festgestellt . Die Gesell¬
schaft bestellt einen oder mehrere
Geschäftsführer . Sind mehrere Ge¬
schäftsführer bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei Geschäftsführer
vertreten .

Der Gesellschafter Fritz Eckel, Kom¬
merzienrat in Deidesheim , bringt das
ihm zustehende Recht aus dem Meist-
gebot an dem Grundstück LagerbuchNr . 4125 : 1 s 56 gm Hofreite mit
Gebäulichkeiten Litera 8 2, 3 in
Mannheim in die Gesellschaft ein und
diese übernimmt dieses Einbringen in
Anrechnung auf die Stammeinlagedes Einbringers zum Werte von
15 000 Mark .

Mannheim , den 13. August 1909 .
Grotzh. Amtsgericht I .

Mannheim . B.534
Zum Handelsregister 8 Band VII ,O .-Z . 27, Firma „Emrich's Hobelwerk

Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,Mannheim "
, ivurde heute eingetra¬

gen : Die Prokura des Jacob Emrich
junior ist erloschen .

Mannheim , den 17. August 1909 .
Grotzh. Amtsgericht I .

Meßkirch. B .519
In das Handelsregister Abteilung 8

ist unter O .-Z . 2 am 19. August 1909
eingetragen worden :

Fritz Stärk , Brauerei - und Malz¬
fabrik, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Meßkirch.

Der Gesellschaftsvertrag wurde am
26 . Juli 1909 mit Nachtrag vom 7 .
August 1909 festgestellt .

Gegenstand des Unternehmens ist :
Der Erwerb und Weiterbetrieb der
Brauerei und Malzfabrik des verstor¬
benen Bierbrauereibesitzers FritzStärk in Meßkirch.

Das Stammkapital beträgt 360 000
Mk . Geschäftsführer sind : Der Ge¬
sellschafter Wilhelm Stärk und Di¬
rektor Friedrich S ch ü l e , beide in
Meßkirch.

Jeder der beiden Geschäftsführer ist
grundsätzlich allein berechtigt, die Ge¬
sellschaft zu vertreten . Bei den nach¬
genannten Geschäften ist jedoch zur
rechtswirksamen Vertretung der Ge¬
sellschaft und Zeichnung der Firmaein gemeinsames Zusammenwirken
beider Geschäftsführer erforderlich :

1. Zur Verfügung über Grundstückeund Rechte an Grundstücken, wozu
auch Hypotheken, Grund - und Renten¬
schulden gehören, einschließlich der
Eingehung der Verpflichtung zu einer
solchen Verfügung ;

2 . Zu einem Vertrag , der auf den
entgeltlichen Erwerb eines Grund¬
stücks gerichtet ist ;

3 . Zum Abschluß eines Pachtver¬
trags über ein Grundstück;

4. Zur Aufnahme Von Geld auf den
Kredit der Gesellschaft;

5 . Zur Übernahme einer fremden
Verbindlichkeit, insbesondere zur Ein¬
gehung einer Bürgschaft.

Die Gesellschafter Friedrich Karl
Stärk und Johann Max Stärk von
Meßkirch bringen auf ihre Stamm¬
anteile je zur Hälfte das von
ihnen durch Erbteilungsvertrag vom
26. Mai 1909 erworbene Geschäft
ihres verstorbenen Vaters , des Braue¬
reibesitzers Fritz Stärk , von Meßkirch,mit Aktiven und Passiven nach dem
Stand vom 3 . Dezember 1908 ein,
nämlich :

s . Aktiva.I . Bewegliche Sachen :
1 . sämtliche in Metz -

kirch im Wohn- , Ökono¬
mie- und Brauereigebäude
der Brauerei Stark be¬
findlichen Haushaltungs¬
gegenstände, landwirtschaft¬
liches Inventar und Vieh,
Brauereieinrichtung , Wa¬
renvorräte , Wirtschaftsein¬
richtung u . sonstige Fahr¬
nisse zu Mk . 127 008 .—

2. sämtliche in Rast im
Gasthaus z . Löwen befind¬
lichen Fahrnisse (Wirt¬
schaftseinrichtung) im Ge¬
samtwerte von Mk . 776 .30

II . Grundstücke :
1 . Die auf Gemarkung

Meßkirch gelegenen
Brauerei - u . Wirtschafts¬
gebäude mit Hofreite und
Lkonomiegebäude, sowie
die Villa Stärk im Werte
von Mk . 90100 .—2. Das auf Gemarkung
Raft gelegene Wirtschafts¬
gebäude (zum Löwen) und
Okonomiegebäude nebst
Garten im Werte von Mk . 21 000 .—

3. die auf Gemarkung
Schnerkingen, Jgelswies u.
Oberbichtlingen gelegenen
landwirtschaftlichen Grund¬
stücke im Werte von 3900
Mk . -ft 14 000 Mk . -ft 5000
Mk . Mk . 22 900 .—

III . Forderungen .
s . Geschäftsausstände für

Bierlieferungen im Be¬
trage von Mk . 99 671 .09,
welche Forderungen die
Gesellschaft zum Reinwert
von Mk . 84 720 .48
auf den Stammanteil
übernimmt .

b. Contocorrent —
Stammanteil und Spar¬
guthaben beim Vorschuß¬
verein Meßkirch E . G . m .
u . H . in Höhe von Mk . 3 363 .87
c . sonstige Forderungen in
Höhe von Mk . 2 840 .56

d . Passiva.
s . Hypothekenschuld an

die Sparkasse Meßkirch
Mk. 30 011 .25

b . laufende
Rechnung im
Gesamtwerte
von Mk . 6 096 .92 Mk . 35 108 .17

Summa Mk . 317 600 .99
Die gesetzlich erforderlichen Be¬

kanntmachungen der Gesellschaft er¬
folgen durch einmaliges Einrücken in
der Karlsruher Zeitung .

Meßkirch , den 19. August 1909 .
Grotzh . Amtsgericht.

Meßkirch . B .535
Zu O .- Z . 39 des Handelsregisters

— Firma Fritz Stärk , Brauerei und
Malzfabrik Meßkirch — wurde ein¬
getragen :

Der seitherige Firmeninhaber Fritz
Stärk ist gestorben. Das Geschäft ist
auf die Gesellschaft Fritz Stärk ,
Brauerei und Malzfabrik , G . m . b.
H . in Meßkirch übergegangen , welche
das Geschäft unter der bisherigen
Firma mit dem Zusatz „Gesellschaft
mit beschränkter Haftung " mit Ein¬
willigung der Erben des bisherigen
Firmeninhabers weiterführt .

Meßkirch , den 23 . August 1909 .
Grotzh . Amtsgericht.

Neustadt. B.516
Zum diesseitigen Handelsregister

O .-Z . 87 wurde zur Firma Kir -
ner und Cie. in Lenzkirch heute ein¬
getragen : Kaufmann Ernst Fischer in
Karlsruhe ist unterm 2. August 1909
aus der Gesellschaft ausgeschieden.
Seine Vertretungsbefugnis ist erlo¬
schen .

Gleichzeitig ist Kaufmann Bruno
Fischer in Karlsruhe als persönlich
haftender Gesellschafter eingetreten .

Kaufmann Robert Villinger in Ra¬
statt ist unter Ausschluß aller übri¬
gen Gesellschafter zur Vertretung der
Hauptniederlassung allein befugt.

Neustadt, den 24 . August 1909 .
Grotzh. Amtsgericht.

Radolfzell. B.548
Im Handelsregister Abteilung ist

bei O . -Z . 198 Firma W . Stricker <L
Co-, Kommanditgesellschaft in Gai¬
lingen , eingetragen worden : „Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst, über das Ver¬
mögen des einzigen persönlich haften¬
den Gesellschafters William Stricker
ist das Konkusverfahren eröffnet .

Mit Beschluß vom 16. August 1909
wurde Kaufmann Adolf Oppenheimer
in Gailingen zum Liquidator be¬
stellt.

Radolfzell, den 23. August 1909 .
Grotzh. Amtsgericht.

Tauberbifchofsheim . B .501
In das Handelsregister Abt. -V Bd.

II wurde heute unter O. -Z. 26 ein¬
getragen : die Firma S . Blum Söhne ,
Tauberbifchofsheim . Offene Han¬
delsgesellschaft. Persönlich haftende

Gesellschafter sind Moses Blum.Kaufmann , und Aron Blum , Kauftmann , beide in Tauberbifchofsheim.Die Gesellschaft , hat am 1 . August
1909 begonnen. Geschäftszweig:
Glas - und Porzellaugrotzhandlung .

Tauberbifchofsheim , 21 . August 1909.
Grotzh. Amtsgericht.

Weinheim. B .562
Zum Handelsregister Band I,O .- Z. 135 zur Firma „Carl Gebhardt "

in Laudenbach wurde eingetragen :
Die Firma ist auf Stuhlfabrikant
Friedrich Gebhardt in Laudenbach
übergegangen .

Weinheim , den 28 . August 1909 .
Großh . Amtsgericht I .

Wolfach . B .516
In das Handelsregister ^ zu O .-Z .

150 : Firma Schmidt n . Wallau , Wol¬
fach, wurde eingetragen :

Spalte 3 : Wilhelm Schmidt ist aus¬
geschieden . An seine Stelle tritt Wil¬
helmine Schmidt Witwe geb . Müller
in Wolfach.

Spalte 4 : Dem Wilhelm Schmidt
in Wolfach ist Prokura erteilt .

Wolfach , den 21. August 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Bereinsregister .
Baden . B .517

Zum Vereinsregister wurde heute
unter Nr . 30 eingetragen : Evangeli¬
scher Kinderschulvercin Baden - West
in Baden - Baden.

Baden , den 23 . August 1909 .
Grotzh. Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Karlsruhe . B .518

In das Vereinsregister Band III ,O .-Z. 20 wurde eingetragen : Män -
ner - Binzenz - Berein Karlsruhe in
Karlsruhe .

Karlsruhe , den 23 . August 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

Bekanntmachung.
Karlsruhe . B .526

In das Vereinsregister Band III
O .-Z . 21 wurde eingetragen : Milch-
Händler-Bereinigung von Karlsruhe
und Umgebung in Karlsruhe .

Karlsruhe , den 25 . August 1909 .
Großh . Amtsgericht VI .

MWeOeckl
Karlsruhe .

Montag , 30- August, abends 8 Uhr
Beneftk für Herr« Friedrich Kecker

Der Hettelstudent
Operette in 3 Akten von

Carl Millöcker .

Ziehungen derl « »s >,«>« n , Lngener ,
Rastatter , Frankfurter und Zweibrücker
U ZL MmbllM. V
L 1 .20 Mk., Münchener ü 2 Mk. sowie
Hohkönigsburger ü 3 Mk ., bei mehr
mit Rabatt , sowie alle anderen sonst
staatlich genehmigten Sorten . B .560vs^IVS«- ,
Hebelstr. 11/15, Karlsruhe /

Bürgerliche Rechtsstreite .
Öffentliche Zustellung einer Klage.
B .541 .2 Nr . 17111 . Karlsruhe .

Der Jakob Karl Oberst zum Adler,
Baumaterialienhandlung in Unter -
öwisheim , Prozetzbevollmächtigter:
Rechtsanwalt Phil . Rödelstab in
Bruchsal , klagt gegen den Karl Hein¬
rich Höpfinger , Gipser , früher in
Unteröwishcim , z . Zt . an unbekann¬
ten Orten , unter der Behauptung ,
daß der Bekl. ihm aus Warenkauf
vom Jahre 1909 den Betrag von
642 .95 Mk . schulde und daß das Amts¬
gericht Bruchsal den dinglichen Arrest
über das Vermögen des z. Zt . an
unbekannten Orten befindlichen
Schuldners beschlossen habe, mit dem
Antrag .' auf Verurteilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 642 .95 Mk .
nebst 4 Prozent Zinsen seit Klagetag
sowie der Kosten des Rechtsstreits
einschließlich derjenigen des Arrest¬
verfahrens .

Das Urteil sei vorläufig vollstreck
bar .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die III . Zivilkammer des
Grotzh . Landgericht zu Karlsruhe auf
Donnerstag den 18 . November 1909 ,

vormittags 9 Uhr,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenrn An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 26 . August 1909 .
Hampe,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts,
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